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Heft 71 / Herbst 2019

Landeshauptmann Doskozil übergab mit ARBÖ-Präsident Rezar, 
Landesdirektorin Ritt enbacher, Bgm. Stutzenstein, Lehrerin Kol-

larich und Dir. Josef den Taferlklasslern neue Warnwesten.



Seite 2

In den letzten 
Wochen wurden wir mit einem sonnigen Sep-
tember verwöhnt. Das kräftige Grün der Bäu-
me und Sträucher wird durch die bunten 
Farben des Herbstes ersetzt.
Durch die Evaluierung des Dorferneuerungs-
prozesses wollen wir sicherstellen, dass unse-
re Heimatgemeinde Stoob auch weiterhin ein 
Ort mit hoher Lebensqualität, funktionieren-
der Dorfgemeinschaft und der nötigen Infra-
struktur bleibt.
Es wurden 2009 schon sehr viele gute Ideen 
eingebracht und auch umgesetzt. Dorferneu-
erung soll aber ein lebender Prozess sein. 
Daher lade ich alle Interessierte ein, an der 
Belebung unseres Ortes mitzuwirken und 
zum Wohle der Einwohner und Besucher sich 
bei der Dorferneuerung mit einzubringen.
Am 4. November wird die Sendung „Guten 
Morgen Österreich“ aus Stoob übertragen. 
Ich lade alle Interessierte, die in der Früh Zeit 
haben, ein, am Hauptplatz an der Übertra-
gung teilzunehmen. Für ein Frühstück für 
alle Anwesenden werden freiwillige Helfer 
sorgen. Durch den Aufbau des Übertragungs-
studios wird der Hauptplatz ab 31.10.2019 
nachmittags gesperrt. Die Zufahrt zur Kir-
chengasse bzw. zum Friedhof wird nur über 
den Güterweg beim Forsthaus bzw. über die 
Ponhut möglich sein. Ich ersuche um Ver-
ständnis für diese Unannehmlichkeiten.
Als einziges österreichisches Bundesland 
bietet das Burgenland ab 1. Oktober 2019 die 
Möglichkeit an, sich als Betreuungsperson 
von pflegebedürftigen Angehörigen bei der 
landeseigenen und gemeinnützigen Pflege-
service Burgenland GmbH (PSB) anstellen 
zu lassen. Information für Interessierte erhal-
ten Sie am Gemeindeamt.
Euer Bürgermeister
Bruno Stutzenstein

Liebe 
Stoober innen!
Liebe 
Stoober! Der Gemeinderat beschließt einstimmig einen Nach-

tragsvoranschlag für das Finanzjahr 2019. Die Sum-
men im ordentlichen Haushalt betragen für Einnahmen 
sowie Ausgaben 3.188.700 Euro und erhöhen sich um 
60.000 Euro.

Die Seniorenwohnung in der OSG-Siedlung Hauptstra-
ße 9/1/2 wird an das Pensionistenpaar Erna und Fritz 
Supper vergeben.

Die Wohnung Kirchengasse 3, Top 4, wird an Herrn 
Gerhard Lebinger jun., 7344 Stoob vergeben.

Die Option zum Ankauf des Grundstückes 5223 in der 
Ried „Weite Wiesen“ wird von der BELIG, der Beteili-
gungs- und Liegenschafts GmbH, gezogen. Die Markt-
gemeinde Stoob verkauft dieses Grundstück, zur Errich-
tung eines Bauhofes für die Straßenmeisterei, zu den 
bereits vereinbarten Bedingungen. Der entsprechende 
Kaufvertrag wurde im Gemeinderat beschlossen.
   Oberamtmann Jochen Krug

Aus dem Stoober 
Gemeinderat

vom 1. Oktober 2019

Bild rätsel
Was glauben Sie, wo in Stoob befinden sich 
dieser Brunnen? Die Lösung finden Sie auf Seite 7.
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Nationalratswahl 2019, vorläufiges Endergebnis für Stoob

Impressum: Eigentümer und Her-
ausgeber: Marktgemeinde Stoob. 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Markus Schrödl, Gemeinde Stoob 
und Klaus Wukovits. Redaktion und 
Satz: NICKART; Tel.: 0664 / 22 11 
907; Mail: agentur@nickart.at; 
Kontakt anschrift: Gemeindeamt 
Stoob, Hauptstraße 72, Tel.: 02612 
42436. Auflage 700 Stk.

Bürgermeister Bruno Stutzenstein, Billa-Vorstandssprecher Robert 
Nagele, Billa-Marktmanagerin Melanie Kreiner, LR Christi an Illedits

Die Billa-Filiale in Stoob-Süd 
wurde völlig umgebaut und auf 
740m2 erweitert, der Personal-
stand wurde von 20 auf 25 er-

höht. Da das Warenangebot nahe-
zu gleich blieb, ist nun natürlich 
viel mehr Platz im Geschäft.
Hervorzuheben ist, dass es in der 

Filiale natürlich das übliche An-
gebot aus Eigenmarken und Mar-
kenwaren gibt, zusätzlich aber  
auch einige regional erzeugte 
Waren erhältlich sind. Und, dass 
generell Produkte, die nicht ver-
kauft wurden, aber noch beste 
Qualität aufweisen, an das Rote 
Kreuz Oberpullendorf und an die 
Pannonische Tafel in Eisenstadt 
gespendet werden.

Alles Neu beim Billa in Stoob-Süd
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Nach dem Rekordertrag im Vor-
jahr waren die Vorzeichen für die 
heurige Apfel-Ernte im Biri ex-
trem schlecht. Denn es gab nur 
vereinzelt Obst auf den Bäumen. 
Trotzdem konnten über 4.000 Ki-
logramm Äpfel geerntet werden. 
Diese wurden mittlerweile schon 
gepresst und in 5-Liter-Boxen 
abgefüllt.
Am 19. Oktober wird der Birisaft 
von 10:00 bis 12:00 Uhr am 
Hauptplatz verteilt.

In unserem Biri gibt es noch viele 
alte Obstsorten, die es sonst nur 
noch ganz selten oder gar nicht  
mehr gibt, die aber, ob ihres Al-
ters, auch bei uns stetig weniger 
werden. Deshalb hat der Obst-
bauverein unter Pepsch Stibis 
Leitung mit Trieben von den be-
drohten Sorten, 150 Bäume ver-
edelt, 70 davon sind jetzt erhält-
lich. So wie immer, gibt es aber 
natürlich auch wieder "normale" 

Sorten. Am Gemeindeamt liegt 
eine Liste mit allen Obst-Arten 
auf, holen Sie sich diese bitte und 
geben Sie rechtzeitig Ihre Bestel-
lung auf. Bis spätestens zum 22. 
Oktober kann man sich diese ed-
len Raritäten am Gemeindeamt 
oder bei Pepsch Stibi bestellen.
Da die Frühjahre immer trocke-
ner verlaufen, ist es besser, wenn 
man Obstbäume noch im Herbst 
setzt!

Wussten Sie,
 dass immer mehr Menschen all-
ergisch auf die Pollen, oder den 
Verzehr von Äpfeln reagieren 
und dass diese Symptome aber 
bei alten Obstsorten, die noch 
nicht so überzüchtet sind, zu-
meist ausbleiben? Außerdem ha-
ben die alten Sorten noch viele 
Antioxidantien, die positiven Ein-
fluss auf das menschliche Im-
munsystem haben.

Das Stoober Biri-Projekt
Birisaft Presstage

Noch heuer alte Sorten neu pflanzen

Frische und gesunde  Lebensmittel  
aus unserer Region

Stoober  Bauernmarkt
19. Oktober, von 8:00 bis 12:00 Uhr Biri-Saft

Verteilung
19. Oktober 2019
am Bauernmarkt
10:00 - 12:00 Uhr
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Das Stoober Biri-Projekt

Das "Biri-
Team" be-
suchte im 

Sommer den beeindruckenden Betrieb 
der Familie Winkler in Ungerbach bei 
Kirchschlag, um sich zu erkundigen, wo 
und wie der Birisaft gepresst und even-
tuell auch zu Sider weiterverarbeitet 
wird.

W a s 
k a n n 
m a n 

aus Zwetschken und Birnen alles ma-
chen? Das erfuhren die Teilnehmerin-
nen bei einem Workshop in der Küche 
der NMS von der Seminarbäuerin Nina 
Lederer, die gemeinsam mit den moti-
vierten Köchinnen wirkliche Köstlich-
keiten zauberte. Von der Obstsuppe 
über Zwetschkenstrudel bis  hin zum 
Birnentiramisu.

Genussfest
Der Verschönerungsverein hat sich wieder Kai-
serwetter für sein Genussfest anrichten lassen 
und so waren die Suppen, die Erdäpfel, die 
Mehlspeisen, etc. ein noch größerer Genuss.

Bauernmarkt
Er wächst und wächst, der Stoober Bauern-
markt. Nicht nur die "Großen" erfreuen sich an 
der breiten Auswahl an lokalen Produkten, auch 
die "Kleinen" haben ihre Freude am Marktflair.Mehlspeisen, etc. ein noch größerer Genuss. die "Kleinen" haben ihre Freude am Marktflair.

Expedition zum 
Obstverarbeiter

Zwetschken- und 
Birnen verarbeitung
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Vom 9. bis zum 11 August tanzte 
das Dorf am Stoober Kirtagswo-
chende. Die Burschenschaft star-
tete am Freitag mit dem „Viva la 
Plutzer“ im Festzelt. Neben den 
verschiedenen Themenbars wus-
ste vor allem die Band „Sound-
sturm“ zu überzeugen und da-
nach brachte der Stoober „DJ 
Delayed“, Lukas Rother, gute 

Stimmung auf die Tanzfläche. 
Am Sonntag empfing der heraus-
geputzte Schulgarten die Kirtags-
gäste bei schönstem Wetter. Be-
ginn war traditionell mit dem 
Kirtagsmarsch. Dabei eröffneten 
heuer 32 Trachtenpärchen der 
Burschenschaft begleitet durch 
den „Musikverein Deutsch-
kreutz“ den Kirtagssonntag. In 

den Abendstunden wurde zu den 
Klängen von „Hannes Top Mu-
sik“ getanzt. Das Kirtagswochen-
ende hat gezeigt, dass Tradition 
von der Ortsjugend gepflegt und 
erfrischend umgesetzt wird. Be-
sonders hervorzuheben ist auch, 
dass die Stoober Mädels und 
Burschen nicht nur beim Feiern 
sondern auch bei den Auf- und 
Abbauarbeiten gut zusammen-
halten.

Das gesamte Jahr über ist das mobile Studio 
der ORF-Sendung „Guten Morgen Österreich“ 
im ganzen Land unterwegs. Am Montag, dem 
4. November wird „Guten Morgen Österreich“ 
erstmals live vom Stoober Hauptplatz gesendet. 
Wer sehen will, wie die Livesendung gemacht 
wird, kann einfach zwischen 6:30 und 9:30 Uhr 
vorbeikommen.

Info zu den Aufbauarbeiten
Der Stoober Hauptplatz ist am Donnerstag, dem 
31. Oktober 2019, aufgrund der Aufbauarbeiten 
der funktionalen Fernsehstudios gesperrt. Die 
Zufahrt für Anrainer ist aber natürlich gestattet.

Ganz Österreich 
blickt auf Stoob

Kirtagswochende in Stoob

Mädchen- und Burschenausflüge
Am 5. Juli reisten die Stoober Burschen nach Ungarn zum Balaton Sound Festival. Am 24. August fuhren 
die Mädels nach Prag. Am 14. September war Draisinenfahren angesagt.

Jugendcorner
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Das Land Burgenland gewährt in der Heizperiode 2019 
/ 2020 einen einmaligen Heizkostenzuschuss von 165€ 
pro Haushalt. Die Zuschusshöhe ist unabhängig davon, 
ob es sich um eine alleinstehende Person oder ein Ehe-
paar handelt. Der Heizkostenzuschuss wird unabhängig 
von der Art der verwendeten Brennstoffe gewährt, so-
fern nachstehende Voraussetzungen erfüllt werden:
* Hauptwohnsitz im Burgenland (Stichtag 16.09.2019)
* Bezug eines monatlichen Einkommens bis zur Höhe 
des jeweils geltenden ASVG-Ausgleichszulagenricht-
satzes sowie des Bgld. Mindestsicherungsgesetzes
- für alleinstehende Personen 885€
- für alleinstehende PensionistInnen 995€
- für Ehepaare/Lebensgemeinschaften 1.328€
- pro Kind 170€ (nur wenn sie über kein eigenes Ein-
kommen verfügen)
- für jede weitere Person im Haushalt 443€
Die Anträge können bis zum 31.12.2019 im Gemeinde-
amt Stoob mit Antragsformular und unter Vorlage eines 
aktuellen Einkommensnachweises gestellt werden.

Weiters gewährt die Gemeinde Stoob einen Heizkosten-
zuschuss von 82,50€ für Personen mit Hauptwohnsitz 
in Stoob und niedrigem Einkommen (analog zum Land)
* für alleinstehende Personen – Einkommen von 886€ 
bis 1.150€ netto
* für Ehepaare / Lebensgemeinschaften - von 1.329€ 
und 1.726,40€ netto

Heizkostenzuschuss 2019 / 2020Schuppenflechte
Psoriasis, die 
Schuppenflechte, 
ist eine chronisch 
entzündliche Haut-
erkrankung, die 
sich durch schup-
pende, juckende 
Plaques auf rotem 
Grund auszeichnet. Die Erkrankung tritt fami-
liär gehäuft auf und beginnt oft schon bei Ju-
gendlichen, manchmal auch erst nach dem 50. 
Lebensjahr auf. Die typischen silber-schup-
penden, flachen Plaques (Flecken) können am 
ganzen Körper auftreten, man findet sie aber 
meist am Ellbogen, unteren Rücken und an 
den Beinen. Nicht selten fallen den Betroffe-
nen unangenehme silbrige Schuppen am Haar-
ansatz auf, oder Hand- und Fußsohlen sind 
betroffen. Hier ist wichtig zu unterstreichen, 
dass die Hauterkrankung nicht ansteckend ist, 
den Betroffenen aber trotzdem sehr belasten 
kann. Leider beschränkt sich der entzündliche 
Prozess nicht nur auf die Haut oder die Finger-
nägel. Die Behandlung des komplexen Krank-
heitsbildes erfordert interdisziplinäre, Arzt-
übergreifende Betreuung. Vor allem die Psori-
asis Arthritis, die Beteiligung von Gelenken 
und Sehnenansätzen, machen eine Betreuung 
von Dermatologen und Rheumatologen not-
wendig. Ca. 40 Prozent der Psoriasispatienten 
entwickeln auch eine Gelenksbeteiligung. 
Am Anfang steht die lokale Pflege der Haut 
und die entzündungshemmende, lokale Korti-
sontherapie zum Abklingen der Entzündung 
im Vordergrund. Mit PUVA-Phototherapie 
kann oft eine beeindruckende Besserung er-
zielt werden. Im fortgeschrittenen Verlauf und 
vor allem bei Gelenksbeteiligung werden Tab-
letten eingesetzt, die den Immunprozess be-
einflussen. In den letzten Jahren wird auch 
erfolgreich mit Biologika behandelt, die z.B. 
subcutan gespritzt werden müssen. Dabei sind 
regelmäßige Kontrollen, auch der möglichen 
Nebenwirkungen, notwendig. Ziel ist es, die 
Entzündung abklingen zu lassen und mög-
lichst lange symptomfrei zu bleiben, um die 
körperliche und psychische Belastung zu mi-
nimieren. Dr. Gabriele Rother

Rätsellösung
Sie haben es natürlich gleich gewusst, oder? 

Der Mini-Brunnen, besser, der Wasserspender 
steht vorm Tennisplatz.
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Aus der Neuen Mittelschule

Internet, Smartphones und 
Apps sind aus unserem 
Alltag nicht mehr weg-
zudenken und erleichtern 
diesen häufig. Mag. Ve-
lagic von „safer internet“ 
konfrontierte die Schü-
lerinnen und Schüler der 
NMS allerdings mit den 
Gefahren. Er wies darauf 
hin, dass nur eine vernünf-

tige Nutzung der Medien 
keine allzu großen Folgen 
hat. 
Bei einer Veranstaltung am 
Abend erhielten dann auch 
die Eltern Inputs, wie sie 
ihre Kinder bei der sicheren 
und verantwortungsvollen 
Verwendung von Internet, 
Handy und Co kompetent 
unterstützen können.

Das Internet sicher nutzen

Bei speziellen Schulläufen spendet die 
Supermarktkette Lidl einen Euro pro 
gelaufenem Kilometer an Kinder- und 
Jugendprojekte von "Licht ins Dunkel". 
Und für den guten Zweck laufen auch 
jedes Jahr Schülerinnen und Schüler der 
NMS Stoob unter der Leitung von Fach-
lehrer Pillhöfer mit.

Laufen für einen guten Zweck

Naturfreunde
Radwandertag am 31. August
Es war einer der heißesten Tage des Sommers, dennoch fanden 
sich 12 Personen zum Radwandertag der Stoober Naturfreunde 
ein. Start war am Tennisplatz, geradelt wurde bis zum Weppers-
dorfer Veranstaltungsplatz, wo bei einer Labestation eine län-
gere Rast gehalten wurde. Zurück in Stoob fand der Ausklang 
des Radwandertages im Vereinsraum der Stoober Naturfreunde 
seinen Ausklang, mit einer Grillerei und gemütlichem Beisam-
mensein.

Wandern am Nationalfeiertag
Am 26. Oktober findet die traditionelle Hotterwanderung der 
Naturfreunde statt, wo heuer eine circa 7 Kilometer lange Rou-
te über den Stoober Hotter führt. Der Abschluss findet im Ge-
meindehof statt, für Speis und Trank ist gesorgt.



Seite 9

Aus der Volksschule

Es sind ein Mädchen 
und neun Burschen, die 
heuer in Stoob mit der 
1. Klasse Volksschule 
beginnen: Lukas, Denis, 
Fabian, Noah, Sebas-
tian, Alexander, Jonas, 
Michelle, Maximilian 
und Jabar (nicht auf 
dem Foto).

Unsere 
Taferlklassler

Am Wander-
tag ging es nach 
Neutal zum Jufa. 
Die Attraktio-
nen, die von den 
Kindern beson-
ders frequentiert 
wurden, waren 
der Spielplatz 
und der Strei-
chelzoo. 

Die „Zahnfee“ besuchte die 
2. Klasse und vermittelte den 
Schülerinnen und Schülern 
wichtige Informationen über 
die Mundhygiene, z. B. wie 
die Zähne richtig geputzt 
und gepflegt werden.

Wandertag 
zu Schulbe-

ginn

Gesund im 
Mund
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Anlässlich dieses runden Jubilä-
ums wurden im Juli alle ehren-
amtlichen MitarbeiterInnen aus 
den 9 Partnergemeinden im Be-
zirk Oberpullendorf zu einem ge-
meinsam Heurigen-Abend einge-
laden – als kleines Dankeschön 
für die großzügige Hilfe, die sie 
im Rahmen des mittlerweile über 
die Grenzen des Mittelburgenlan-
des hinaus bekannten Sozialpro-
jektes leisten. Stoob setzt das 
Projekt seit 2016 um. 

Viele Stunden kostbarer Freizeit, 
viele Kilometer und viel Herz 
werden auch in unserer Gemein-
de bei jedem Wetter für die Un-
terstützung im Rahmen der Fahr- 
und Begleitdienste oder bei Be-
suchsdiensten eingebracht. Ohne 
das Engagement der Ehrenamtli-

chen und die Finanzierung durch 
die Gemeinde gäbe es dieses tolle 
Projekt nicht. Das Land stellt ei-
ne Co-Finanzierung zur Verfü-
gung.
Wir möchten uns bei allen ehren-
amtlichen MitarbeiterInnen aus 
Stoob für 1.486 Dienste, 17.739 
gefahrene Kilometer und 1.549 
geschenkte Stunden der wertvol-
len Freizeit seit 2016 bedanken. 

Marktfahrt nach Oberpul-
lendorf 
Im August sind wir gemeinsam 
zum Markt nach Oberpullendorf 
gefahren. Ehrenamtliche haben 
Mitfahrende von Zuhause abge-
holt und sie durch den Markt be-
gleitet. Anschließend wurde ge-
meinsam im Gasthaus Domschitz 
Mittag gegessen. Es war ein ge-
mütlicher Vormittag.  

Nachbarschaftshilfe PLUS 
feiert 5. Geburtstag

Stoober Konfis auf Martin Luthers Spuren
Die erste Ferienwoche nutzten die fünf 
Stoober Konfirmanden, um gemeinsam mit 
den Weppersdorfer und Lutzmannsburger 
Konfis die historischen Wirkungsstätten des 
Reformators Martin Luthers zu besichtigen. 
Neben Erfurt, Wittenberg sowie Luthers 
Geburts- und Sterbeort Eisleben stand auch 
ein Besuch auf der Wartburg auf dem Pro-
gramm. Spätestens bei der sogenannten 
Konfi-Prüfung im Mai werden die Konfir-
manden Eindrücke ihrer Reise präsentieren. 
Auf Nachfrage erzählen Elias Holnthoner, 
Anna Lena Hrabec, Fabian Mitsche, Julia 
Trenker sowie Lara Thumberger sicher aber 
auch jetzt schon davon.
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Die Weiberwirtschaft  ist 
Backstube, Kaff eehaus, Jau-
senstati on und Brötchen-
service. Sie ist ein sozialöko-
nomisches Projekt, das zum 
entspannten Treff punkt für 
alle Stooberinnen und Stoo-
ber werden soll.
Eröff nung ist am 18. Oktober 
2019!

Das gemütliche Kaffeehaus 
lädt Gäste aus Stoob und Um-
gebung zum Verweilen ein. 
Serviert wird eine große Aus-
wahl an Frühstücks- und Jau-
senvariationen, hausgemach-
ten Mehlspeisen und Torten. 
Belegte Brötchen, Salzstan-
gerl, Grammelpogatscherl so-
wie Mehlspeisen und Kekse 

können für diverse Anlässe 
(Weihnachten) bestellt und 
auch zugestellt werden. 
Als Spezialität gilt das gefüll-
te Plutzerweckerl. In süßer 
und pikanter Form wird der 
Stoober Plutzer verzehrbar ge-
macht. 
Bei der Verarbeitung werden 
saisonale, regionale Produkte 

(z.B. Biri-Saft) bevorzugt und 
auf den Einsatz von Plastik 
wird weitestgehend verzichtet. 
Gerne verwertet die Weiber-
wirtschaft auch Ihr überschüs-
siges Obst und Gemüse oder 
sammeln ungenützte Nüsse 
auf.

Eröffnung der Weiberwirtschaft

Sozialökonomisches Projekt
Die Weiberwirtschaft ist ein 
vom Land Burgenland mit 
EU-Mitteln gefördertes sozia-
les Unternehmen, das zeitlich 
befristete, kollektivvertraglich 
bezahlte Arbeits- und Trai-
ningsplätze für arbeitsmarkt-
ferne Personen zur Verfügung 
stellt.

Zehn bis zwölf MitarbeiterIn-
nen haben jeweils 9 Monate 
lang die Möglichkeit, wieder 
in den Arbeitsmarkt einzustei-
gen. Durch Training und An-
leitung erwerben sie weitere 
Qualifikationen, mit dem Ziel 
danach wieder dauerhaft Ar-
beit zu finden. 
Die Projektdauer beträgt zu-
nächst 3 Jahre.

Ein Ort der Begegnung
Die Weiberwirtschaft versteht 
sich als Begegnungszone für 
die Bevölkerung und will auch 
mit den ortsansässigen Verei-
nen und lokalen Gewerbetrei-
benden kooperieren und sich 
vernetzen. Verschiedene Ak-
tivitäten sind in Planung, z.B. 
Erzählcafé für Seniorinnen 
und Senioren, Mutter-Kind-
Treffen etc. Bitte bringen Sie 
auch Ihre Ideen ein.

Eröffnung und Tag der offe-
nen Tür am 18. Oktober 2019, 
ab 10 Uhr, Hauptstraße 34 in 
Stoob.
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Bezirksfeuerwehrjugend-
leistungsbewerbe
Am 22. Juni 2019 fanden in 
Unterfrauenhaid die Bezirks-
feuerwehrjugendleistungsbe-
werbe des Bezirk Oberpul-
lendorf statt. Gemeinsam mit 
der Jugend der Stadtfeuer-
wehr Oberpullendorf erreichte 
Stoob in der Wertung in Silber 
den 4. Platz. 
Weitere Bewerbsteilnahmen:
29. Juni Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerb der Aktiven in 
Bronze und Silber 

4. – 6. Juli Landesfeuerwehr-
jugendleistungsbewerb in Sil-
ber mit Jugendzeltlager

Blaulichtt ag
Am 25. Juni 2019 besuchten 
die Kindergartenkinder die 
Stoober Feuerwehr im Feu-
erwehrhaus. Gemeinsam mit 
dem Österreichischen Roten 

Kreuz und der Polizei lernten 
die Stoober Kinder die Arbeit 
der drei Hilfsorganisationen 
kennen. Eine Atemschutz-
übung, das Wasserspritzen 
und das Besichtigen der Fahr-
zeuge und Geräte waren das 
Highlight an diesem Dienstag-
vormittag.

70 Jahre ASKÖ Stoob 
Auch die FFW Stoob war 
unter den Hobbymanschaf-
ten beim Kleinfeldturnier des 
ASKÖ Stoob dabei.

Feuerwehrheurige am 
17. und 18. August
Mit einem Kinderprogramm 
und Schautöpfern startete der 
diesjährige Feuerwehrheurige.
Die Stoober FFW bedankt sich 

bei allen Besuchern, Sponso-
ren, Unterstützern und Hel-
fern. Die Einnahmen werden 
für den Ankauf eines neuen 
Rüstlöschfahrzeuges verwen-
det.

Einsatz am 19. September
Die Feuerwehrleute wurde um 
9:58 Uhr mittels Sirene zu ei-
ner Ölspur im Ort alarmiert.
Aus noch unbekannter Ursa-
che hatte ein LKW in mehre-
ren Straßen in Stoob Öl und 
Diesel verloren. Mittels Bin-
demittel wurde ein größerer 
Teil des ausgelaufenen Kraft-
stoffes gebunden. Weitere 
Reinigungsarbeiten der Stra-
ßen wurden durch die Straßen-
meisterei und einen Entsor-
gungsbetrieb getätigt. 
Es waren TLF2000 und KLF 
sowie 6 Mann, Polizei und 
Straßenmeisterei im Einsatz.

Termin
Am 9.11.2019 um 14:00 Uhr 
veranstaltet die FW am Park-
platz beim Friedhof (unter 
dem Bauhof / Altstoffsammel-
stelle) eine Brandschutz-, Feu-
erlöscher- und Kleinlöschge-
räte-Schulung.
Die Stoober Ortsbevölkerung 
ist eingeladen, an diesem 
Schulungsnachmittag teilzu-
nehmen.
Geübt und gelehrt wird der 
richtige Umgang mit den ver-
schiedenen Feuerlöschertypen 
sowie Kleinlöschgeräten und 
Maßnahmen zum vorbeugen-
den Brandschutz.
Anmeldung bitte am Gemein-
deamt unter 02612 / 42436.

Feuerwehr
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fahrt über den wunderschön gele-
genen Lago Maggiore nicht feh-
len. Mit einem Panoramazug 
ging es auf einen Abstecher ans 
nördliche Seeufer nach Locarno 
in der angrenzenden Schweiz.
Auf dem Rückweg wurde in Ve-
rona Halt gemacht und die schö-
ne Altstadt an der Etsch erkun-
det. Der krönende Abschluss der 
Reise war der Besuch der beein-
druckenden Opernaufführung 
von „La Traviata“ in der antiken 
Arena von Verona. Die gesamte 
Reisegruppe war begeistert!

Die diesjährige Reise führte 
Chormitglieder und „Fans“ des 
Gesangsvereins Eintracht Stoob 

Chorreise des Gesangsvereins

Die Voraussetzungen für den 
Läufer Michael Blecha waren 
nicht gut. Erstens musste er 
sich drei Tage vor dem Wett-
kampf wegen eines festsit-
zenden Wirbels osteopathisch 
behandeln lassen, zweitens 
war das Wetter an den Wett-
kampftagen im August ext-
rem heiß und schwül und 

windig. Dennoch waren die 
Österreichischen Leichtathle-
tikmeisterschaften der Mas-
ters in Amstetten für Michael 
Blecha ein voller Erfolg: Er 
sicherte sich drei Gold-
medaillen - sowohl über 100, 
200 und 400 Meter lief der 
LMB-Athlet als Erster durchs 
Ziel.

im August nach Italien. Neben 
Stadtbesichtigungen von Bozen 
und Monza durfte eine Schiff-

Goldmedaillenregen für Michael Blecha

Am 27. September fand in Stoob 
die Polizei-Landesmeisterschaft 
im Laufen statt. Da diese eine 
offener Lauf war, durften auch 
andere LäuferInnen teilnehmen. 
Gelaufen wurden zwei Runden 
um das Rückstaubecken, was ei-
ne Distanz von  5,3 Kilometern 
ergab. Markus Schunerits sichter-
te sich mit 20 Minuten und 47 
Sekunden den Polizei-Landes-
meister bei den Männern, bei den 
Polizei-Damen gewann Jasmin 
Traupmann.

Polizeilandesmeisterschaft in Stoob
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Bronze für Paul Wohlmuth
Paul Wohlmuth hat beim Kegeln der 
Pensionisten in Ritzing den 3. Platz er-
reicht. 
Im Oktober wird er bei den Bundeske-
gelmeisterschaften teilnehmen.

Der Nachwuchs beim ASKÖ Stoob
Seit Februar trainiert auf dem Fußballplatz die Stoober 
U8. Sitzend: Michelle Leopold, Alexander Binder, Noah 
Pfnier, Flora Rathmanner, Nico Krug; stehend: Trainer 
Christopher Lipowsky, Eduard Dobraj, Jabar Melko, 
Sebastian Jerson, Jonas Sebestyen, Lukas Hufnagel und 
Trainer Philipp Moser.

Gesundes Dorf
Eine Initiative der Gemeinde Stoob 

fest des traditionsreichen Sport-
vereins, der im Sommer 70 Jahre 
alt wurde. Ab dem Herbst 1950 
maßen sich die Stoober Kicker 

erstmals in einer Meister-
schaft mit anderen Mann-
schaften. Mit Erfolg, denn 
gleich darauf stiegen die 
Stoober Fußballer auf. 
1963 wiederholten sie das 
Bravourstück und spiel-
ten von da an in der zwei-
ten Liga Süd. 1974 folgte 
der Aufstieg in die Lan-
desliga, wo sich Stoob 
drei wechselvolle Jahre 
lang halten konnte.
Beim Fest wurden "Drei 
Pioniere" des Vereins ge-
ehrt: Rudolf Herbst, Jo-
hann Wohlmuth und Ru-
dolf Taschner.

"Ich danke allen Frauen und 
Männern, die den Verein umsich-
tig geleitet haben", sagte Bürger-
meister Stutzenstein bei seiner 

70 Jahre ASKÖ Stoob
Festansprache anlässlich der gro-
ßen Jubiläums-Feierlichkeiten 
des ASKÖ Stoob.
Drei Tage dauerte das Jubiläums-

Kassier Wolfgang Szucsich, Alexandra Lipowsky, Obmannstellvertreter 
Bruno Stutzenstein, Rudolf Herbst, Johann Wohlmuth, Rudolf Taschner, 
Julius Horvath, LAbg. Peter Heger und Liga-Obmann Josef Pekovic
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Gesundes Dorf
Eine Initiative der Gemeinde Stoob 

Montag
Im Rahmen der Initiative 
"Gesundes Dorf" werden Be-
wegungseinheiten in Stoob 
abgehalten:
Faszientraining, montags, 
18:00 Uhr, im Turnsaal der 
Volksschule
Pilates, montags, 19:00 Uhr, 
im Turnsaal der Volksschule
Anmeldung unter 0699 / 11 
11 46 96.

Dienstag
"Aktive Bewegung für Kör-

per & Geist" bietet der Askö 
Burgenland jeden Dienstag, 
von 18.00 - 19.30 Uhr in der 
Aula der NMS Stoob an.

Mitt woch
"Hopsi Hopper Kurse" werden 
vom ASKÖ Burgenland jeden 
Mittwoch angeboten.
Für Kinder von 3-6 Jahren, 
15-16 Uhr, VS-Turnsaal
Für 6-10 Jährige, 16-17 Uhr, 
VS-Turnsaal
Für 10-14 Jährige, 17.15-
18.15 Uhr, VS-Turnsaal

Aerobic, mittwochs, 18.30 - 
19.30 Uhr, im Turnsaal der 
NMS
Und die Trainerin Marion 
Scheiber macht jeden Mitt-
woch von 18.30 bis 19.30 Uhr 
Bodyworkout im Turnsaal der 
Volksschule Stoob.

Donnerstag - Sonntag
Zudem laden der Bewegungs-
parcours, der Biri-Wander-
weg, der Volleyballplatz, die 
Radwege, der Fußballplatz ... 
zum Sporteln ein.

Infoabend: 
Herzinfarkt und 

Schlaganfall
Eine Infoveranstaltung der 
Volkshilfe zu den Themen 
Herzinfarkt und Schlagan-
fall, am Donnerstag, 17. Ok-
tober 2019, um 18 Uhr, im 
Gasthaus Binder in Stoob.

Stoober Sportwoche 

Der ASKÖ Tennisclub Stoob 
steigt, nach einer sehr erfolgrei-
chen Saison in der Landesliga 
B - Süd mit 5 Siegen und einer 
Niederlage, nun in die Landesliga 
A, die höchste burgenländische 
Spielklasse auf, und feiert damit 
den größten Erfolg der Vereins-
geschichte. 
Nächste Saison spielt der ASKÖ 

Tenniskurse
Wie jedes Jahr fan-
den heuer wieder im 
Sommer Tenniskur-
se auf der Anlage 
des ASKÖ TC Stoob 
statt. Insgesamt wa-
ren 25 Kinder und 
Jugendliche sowie 
10 Erwachsene be-
geistert dabei.

TC Stoob mit seiner 
Einsermannschaft 
in der Landesliga A 
und vertritt damit 
den Bezirk Ober-
pullendorf im Bur-
genland. Der Ver-
ein freut sich jetzt 
schon auf spannen-
de Matches.

Aufstieg in höchste 
Spielklasse des Landes
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Geburten
Claudia und Mag.(FH) Oliver 
Karl Wittmann wurde im Juli 
eine Tochter namens Lara ge-
boren.
Blendy Leidy Abreu Cedano 
und Marinel-Georgel wurde 
im September ein Sohn na-
mens Davin Marinel geboren.
Silke Ströh und Dietmar Fa-
sching wurde am 10. Septem-
ber ein Sohn namens Tom ge-
boren.
Mag.rer.nat. Martina und Mag.
rer.nat. Gernot Ewald Beck 
wurde im September eine 
Tochter namens Mari geboren.

Sterbefälle
Gertrude Röszler, Noplerstraße 
7, ist am 22. Juni im 86. Le-
bensjahr verstorben.
Valentin Stipsits, Hauptstraße 
152/1, ist am 25. Juni im 82. 
Lebensjahr verstorben.
Helga Strauss, Waldgasse 13, 
ist am 7. Juli im 80. Lebens-
jahr verstorben.
Emil Wohlmuth, Noplerstraße 
20, ist am 12. Juli im 74. Le-
bensjahr verstorben.
Martha Graf, Triftgasse 1, ist 
am 23. Juli im 66. Lebensjahr 
verstorben.
Margarethe Pauer, Stoob-Süd 
20, ist am 25. Juli im 87. Le-
bensjahr verstorben.
Wilhelm Uitz, Gartensiedlung 
5, ist am 26. Juli im 71. Le-
bensjahr verstorben.
Anna Csapot, Kirchengasse 
36/1, ist am 28. Juli im 91. Le-
bensjahr verstorben.
Karoline Gnadlinger, Wiesen-
gasse 11/2, ist am 31. Juli im 

VERANSTALTUNGEN
Sa.12.10. Fußball: Stoob-Frankenau, 
18 Uhr
So.13.10. Kath. Erntedankfest, 
Katholische Kirche, 10 Uhr
Do 17.10. Infoabend Herzinfarkt und 
Schlaganfall, Gasthaus Binder, 18 Uhr
Sa.19.10. Biri-Saft Verteilung, 
Hauptplatz, 10-12 Uhr
Sa.19.10. Bauernmarkt, 
Hauptplatz, 8-12 Uhr
Sa.26.10. Hotterwanderung, 
Sportplatz, 9:30 Uhr
Sa.26.10. Fußball: Stoob-Weppers-
dorf, 18 Uhr
So.27.10. Jubelkonfirmation, 
Evangelische Kirche, 9 Uhr
Mo.4.11. Guten Morgen Österreich 
in Stoob, Hauptplatz, 6:30-9:30 Uhr
Do.7.11. Laternenfest, 
Kindergarten, 17 Uhr
Sa.9.11. Feuerlöscherschulung für die 
Ortsbevölkerung, Parkplatz beim 
Friedhof, 14 Uhr
Sa.9.11. Fußball: Stoob-Piringsdorf, 
18 Uhr
Fr.15.11. Fußball: Stoob-Loipersbach, 
19:30 Uhr
Sa.16.11. Bauernmarkt, 
Hauptplatz, 8-12 Uhr
Sa.23.11. Adventmarkt, 
Hauptplatz, 14 Uhr
Sa.23.11. Adventkonzert, 
Katholische Kirche, 16 Uhr
Do.28.11. Lesefest, NMS
So.1.12. Adventjause, Evangelisches 
Gemeindezentrum, 13 Uhr,
Sa.7.12. Vorweihnachtlicher Basar
Sa.14.12. Pensionistenweihnachtsfei-
er, Neue Mittelschule, 14 Uhr
So.15.12. Adventkonzert, 
Evangelische Kirche, 18 Uhr
Sa.21.12. Bauernmarkt, 
Hauptplatz, 8-12 Uhr

VERANSTALTUNGEN
Sa.12.10. Fußball: Stoob-Frankenau, 
18 Uhr
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100. Lebensjahr verstorben.
Erwin Schrödl, Haupt-
straße 15, ist am 11. Septem-
ber im 82. Lebensjahr verstor-
ben.
Martin Rauch Kirchengasse 
3/10, ist am 12. September im 
43. Lebensjahr verstorben.
Petra Wohlmuth, Kirchengasse 
14/2, ist am 22. September im 
53. Lebensjahr verstorben.
Theresia Herbst, Wiesengasse 
1, ist am 25. September im 88. 
Lebensjahr verstorben.

Hochzeiten
Anna Sophie Gruber und Ke-
vin Wunderler haben im Juli in 
Stoob geheiratet.
Christoph Jerson und Siham 
Bencheikh haben im August in 
Stoob geheiratet.
Regina Donner und Markus 
Holzinger haben im August in 
Stoob geheiratet.
Lisa-Marie Kanz und Christian 
Josef Asperger haben im Au-
gust in Rust geheiratet.
Michaela Hollweck und Mar-
kus Ambrosi haben im August 
in Perchtoldsdorf geheiratet.

Jubiläen
Erna Larnhof feiert im Okto-
ber ihren 90. Geburtstag.
Ernst Schrödl feiert im Okto-
ber seinen 90. Geburtstag.
Susanna und Michael Gnadlin-
ger feiern im Oktober ihre 
Steinerne Hochzeit, sie sind 
also 67,5 Jahre verheiratet.

Sie haben Termine oder Informationen, die Sie 
gerne veröffentlichen möch ten? Bitte geben 
Sie sie der Redaktion bekannt: Klaus Wuko-
vits, Tel.: 0664 2211 907, Mail: agentur@
nickart.at

Karl Wohlmuth feierte im 
September seinen 95. Ge-
burtstag.


